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Jahrgang 25 

Jahrgang 15 

Prüft alles und behaltet das Gute! 

(1. Brief an die Gemeinde in Thessaloniki 5,21  Jahreslosung 2025) 

September/Oktober 

2025 

I N F O T H E K 
Informationen für alle MitarbeiterInnen und Interessierte 

 

 
Liebe ehren- und hauptamtliche  
Mitarbeitende, liebe Leserinnen 
und Leser,  
nach zwei Monaten ist viel Stoff 
für die Infothek zusammengekom-
men. Danke an alle, die dazu bei-
getragen haben. Das wird sicher 
auch bei der nächsten Infothek im 
November so sein, denn es pas-
siert viel. Übrigens: Ebenfalls wird  
Mitte November der neue Ge-
meindebrief erscheinen -  da heißt 
es wieder Acht geben auf den  
Wochenkurier und die Werbung 
durchsuchen! 
Manchmal ist es sehr viel, an das 
man denken muss oder auch will 
und was so auf einen zukommt? 
Geht es Ihnen und Euch auch so? 
Der Gedanke des Monatsspruchs 
tut mir dabei gut, dass ich nicht 
alles mit meiner kleinen Kraft 
überblicken und bewältigen muss. 
Es ist toll, wenn ich viel schaffe, 
aber auch, dass es eine Quelle von 
Zuversicht und Stärke gibt, die au-
ßerhalb meiner selbst liegt. Ein 
„Anker in der Zeit“, wie ein Lied in 
unserem EG+ heißt, dass wir letz-
ten Samstag bei einer Trauung 
gesungen haben. Ich wünsche 
Ihnen und Euch, diese Zuversicht 
und Stärke zu erfahren. 

Inka Gente 

 

 
Wir planen ein Motto-Buffett aus 
verschiedenen Kartoffelsalaten 
und Vor- bzw. Nachspeisen sowie 
Beilagen. Dafür bitten wir um Bei-
träge.  
Lassen Sie Ihrer Fantasie freien 
Lauf, bringen Sie das Beste, was 
Ihre Küche hergibt. Das Essen ist 
kostenlos, niemand muss etwas 
mitbringen, aber es werden nur 
dann alle satt, wenn genug zum 
Teilen da ist. Also ran an den 
Kochlöffel. Wenn Sie das Buffet 
bereichern wollen, teilen Sie bitte 
zur besseren Planung unserem 
Büro bis zum 19. September ent-
weder telefonisch unter 52 402 
oder per Mail (evkirche.graefen-
hausen@t-online.de) mit, welchen 
Beitrag Sie leisten möchten, oder 
geben Sie den beiliegenden Ab-

schnitt ausgefüllt in einem der 
Gemeindebüros ab. 
Am Erntedanksonntag können die 
Gerichte im ev. Gemeindehaus ab 
10.30 Uhr  abgegeben werden. 
Denken Sie daran, Ihre Schüsseln/

Platten/Schalen namentlich zu 
kennzeichnen.   

Brigitte Ries   

 
Wut, Rache, Gier, Eifersucht oder 
Hass, die niederen Beweggründe 
aus denen Verbrechen begangen 
werden, finden sich nicht nur im 
Krimi, sondern auch im Buch der 
Bücher. Unter dem Motto „Tatort 
Bibel“ gestaltet die Theatergruppe 
T-Time mit Pfarrer Eckert-
Heckelmann einen Gottesdienst 
am Sonntag, 21.9. um 10 Uhr in 
der Ev. Kirche Gräfenhausen. Im 
Mittelpunkt stehen Kriminalfälle 
aus der Bibel, die die Schauspie-
ler:innen zum Leben erwecken. 
Die Gottesdienstbesucher:innen 
werden an der Aufklärung der Fäl-
le beteiligt. Und am Ende wird das 
Böse, wie im guten alten Tatort, 
überführt. Denn Gott steht ja be-
kanntlicherweise für Gerechtigkeit 
ein.   

Wie schon im letzten Jahr steht 
das gewählte Thema des Gottes-
dienstes im Zusammenhang mit 
der nächsten außergewöhnlichen 
Produktion der Theatergruppe, 
die erst 2026 zur Aufführung kom-

Editorial 

Gott ist unsre Zuversicht 
und Stärke.  

Psalm 46,2 

Monatsspruch September 2025 

 Herzliche Einladung  
zum gemeinsamen  

Erntdedankfest 
am  28. September 11.00 h  
in der Gräfenhauser Kirche  

mit anschließendem  
Mittagessen  

im Gemeindehaus.

 

Buffetspenden zum  
Erntedank erbeten 

Tatort Bibel  
21.9. Gottesdienst  
mit Theater T-Time 
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men wird. Die Geduld wird sich 
auszahlen, denn die T-Timer  
haben sich wieder etwas ganz 
Besonders ausgedacht. Sie laden 
am Fr. 6.3./Sa. 7.3./So. 8.3.2026, 
jeweils ab 18 Uhr zu einem Krimi-
Dinner der besonderen Art ins 
Marga-Meusel-Haus ein. Wäh-
rend die Gäste ein Vier-Gänge-
Menü serviert bekommen, spielt 
Theater T- Time eine spannende 
Kriminalgeschichte, bei der alle 
mittendrin sitzen und zum Teil 
des Falls werden. Wer mehr dazu 
erfahren will, kann der Gruppe 
auf Instagram (theater_t_time) 
oder Facebook folgen. Die Tickets 
zum Event sind ein tolles Weih-
nachtsgeschenk und können ab 
Mo. 27.10.25 über die Homepage 
(www.evangelisch-in-
weiterstadt.de) erworben wer-
den. 

Birgit Behre 

 
„Segenswünsche“, 

unter diesem Motto steht dieses 
Jahr die herbstliche Pilgerwande-
rung am 25. Oktober. Treff-
punkt: 8:00 Uhr, Bahnhof Weiter-
stadt in Richtung Darmstadt. 
Der Pilgerweg führt uns ab dem 
Bahnhof Kranichstein durch  
Wiesen und Wälder der Auen-
landschaft der Silz, mit einigen 
Impulsmomenten rund um das 
Segnen. Den Abschluss bildet 
eine Segensandacht im Schloss 
Kranichstein. Nach einer kleinen 
Stärkung im „Café Kranich im 
Zeughaus“ gehen wir zurück zum 
Bahnhof Kranichstein. Pfarrer 
Raphael Eckert-Heckelmann wird 
uns begleiten. 
Bitte melden Sie sich bis zum 
17.10.2025 telefonisch unter 
06150-187632, oder persönlich 
im Gemeindebüro der evangeli-
schen Kirchengemeinde, 
Darmstädter Straße 17a, oder per 
E-Mail an ev.gemeindebuero-
weiterstadt@t-online.de an.  

Markus Kleikemper 

 
Ein kleines Paradies entsteht im 
Pfarrgarten Gräfenhausen, hieß es in 
der letzten Infothek. Nach zwei  
Arbeitsterminen mit dem NABU sieht 
man schon Veränderungen. Weiter-
hin sind Gartenliebhaber*innen mit 
Freude am Gestalten und Zupacken 
herzlich eingeladen, zur lockeren 
Gruppe dazuzustoßen. Einfach mit-
machen, wenn und solange man 
kann, am besten mit Arbeitshand-
schuhen, wenn man welche hat. Am 
Samstag, dem 4. 10. um 10 Uhr geht 
es voraussichtlich weiter. Bei Interes-
se bitte zum aktuellen Stand der Ter-
minplanung vorher im Büro erkundi-
gen (06150-52402). 

 
Am 24. August gab es einen wun-
derschönen Gottesdienst mit 
dem NABU im Kirchpark Weiter-
stadt. Dabei wurde  die natur-
nahe und insektenfreundliche 
Umgestaltung des kleinen Parks 
gefeiert. Dabei bekam außerdem 
Simone Bachinger eine Urkunde 
vom NABU überreicht, die das 
Pfarrhaus in der Darmstädter 
Straße zum „Schwalben-
freundlichen Haus“ ernennt: 
„Hier werden Schwalbenbruten 
geduldet und geschützt und/oder 
es werden künstliche Nistgele-
genheiten montiert und betreut.“ 
Schon viele Jahre kann sich  
Pfarrerin Bachinger über ihre 
sympathischen Mitbewohner, 
eine Mauerseglerfamilie, freuen. 

 
„Am besten war der Besuch im 
Museum und die Steinzeitbohr-
maschine“, waren sich die Kinder 
der Ferienspiele unter dem 
Motto „Ab in die Steinzeit“ einig. 
Auch in und um Gräfenhausen 
gibt es Spuren aus dieser Zeit: 

Karin Klingler und Emilie Breuer 
haben uns die steinzeitlichen 
Werkzeug- und Knochenfunde im 
Heimatmuseum gezeigt, die man 
hier gefunden hat. Auch bei Höh-
lenmalerei, Speckstein bearbei-
ten und Schmuck herstellen aus 
Ton und Federn waren die Kinder 
mit Spaß dabei. 
 
 „Wow, ich hätte nie gedacht, 
dass Brennnessel so lecker 
schmecken können, einfach köst-
lich.“ Brennnesselquiche, Blüten-
butter, Wildkräuterquark, fri-
sches Wildkräuterbrot und Schaf-
garbentee stehen auf dem Tisch 
und werden zum Abschluss der 
Kräuterwanderung für Familien 
genüsslich verspeist. Vorher  
waren die Familien auf den Wild-
kräuterwiesen in Schneppenhau-
sen sammeln. Kräuterexpertin 
Pia Herrmann klärte dabei auf 
über Geschichte und Wirkungs-
weise von Spitzwegerich, Dost, 
Gemeinem Gundermann, und 
wie man Kräuter bestimmt: „Mit 
3x3 - biste beim Giersch dabei“ . 
Vielen Dank an Pia Herrmann für 
den tollen Tag! 
 
„Kinderfreizeit Bauernhof“ 
Zwei Kinder haben einen mächti-
gen Anschiss bekommen- und im 
Kuhstall wird dann auch klar, was 
sich hinter der Redewendung 
verbirgt ;-) 
Zum wiederholten Male ging es 
mit 26 Kindern und 6 TeamerIn-
nen zum Schulbauernhof 
„Tannenhof“. Hier können die 
Kinder hautnah erleben, wie 
Landwirtschaft funktioniert und 
bekommen ein Verständnis vom 
Ursprung und Kreislauf der Nah-
rung: Die Kühe wurden gemol-
ken, aus der Milch Käse herge-
stellt, Gemüse geerntet und ge-
kocht, Brot gebacken und große 
und kleine Tiere auf dem Hof ver-
sorgt und gestreichelt. Wir hatten 
wieder ein tolles Wochenende.  

Linda Dahmen 

Herzliche Einladung 
zum Pilgertag 

Gräfenhausen Fortsetzung  
Gartenprojekt  

Weiterstadt: Auszeichnung 
Schwalbenfreundliches 

Pfarrhaus 

Rückblick auf Kinder-  
und Familienprojekte 
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Entspannt und ausgelassen ging 
es beim Teamer-Billard zu. Der 
Jugendausschuss Gräfenhausen 
hatte alle Weiterstädter und  
Gräfenhäuser TeamerInnen in 
den Jugendkeller eingeladen, um 
gemeinsam Zeit zu verbringen. 
Bei leckerem Fingerfood hatten 
ein Dutzend Jugendliche mitei-
nander einen schönen Abend.  

Linda Dahmen 

 
Der Jugendausschuss Gräfenhau-
sen und die GJV Weiterstadt 
treffen sich am Mittwoch, den  
17. September um 19:30 h zu  
einer gemeinsamen Sitzung im 
Elisabeth-von-Thadden-Haus, 
Darmstädter Str. 17, in Weiter-
stadt. Gemeinsam wird das  
Jahresprogramm 2026 geplant.  

Linda Dahmen

 
Für eine Aktion am Sonntag  
26. Oktober ab 11.30 h in der  
Kirche Gräfenhausen sucht die 
Projektgruppe Unterstützung. 
Wer Spaß daran hätte, an einer 
der drei Stationen, ca. 3-5 Jähri-
gen  ihre Taufe anschaulicher zu 
machen, sei herzlich willkommen. 
Infos dazu im Gemeindebüro 
52402. Oder einfach vorbeikom-
men zum Vorbereitungstreffen 
am 22. 9. um 19:30 h im Gemein-
dehaus 

 
Der Raum in Gräfenhausen steht 
selbst organisierten Krabbelgrup-
pen nach Absprache zur Verfü-
gung. Infos im Gemeindebüro. 

 
Zwölf Wanderfriedenskerzen 
„wandern“ zwischen dem 1. Sep-
tember (Beginn des Zweiten 
Weltkrieges und Anti-Kriegstag) 
bis zum Buß- und Bettag durch 
Gemeinden in Hessen und Rhein-
land-Pfalz. Die Kerzen wurden 
kunstvoll von Ehrenamtlichen 
zum Thema gestaltet. In diesem 
Jahr widmet sich die ökumeni-
sche Friedensaktion einem  
Thema, das aktueller kaum sein 
könnte, dem mutigen Einsatz von 
Kriegsberichterstatterinnen und 
Kriegsberichterstattern. 

Journalistinnen und Journalisten, 
die aus Kriegs- und Krisengebie-
ten berichten tragen entschei-
dend dazu bei, dass die Welt von 
Leid und Zerstörung aber auch 
von Hoffnung und Menschlichkeit 
erfährt. Im laufenden Jahr haben 
mehr als 15 Medienschaffende in 
Kriegsgebieten ihr Leben verloren 
oder sind inhaftiert, bedroht oder 
gewaltsamer Repression ausge-
setzt. 

Die Heppenheimer Friedenskerze 
wird vom 17.10. bis 19.10.2025 
Station in der Evangelischen  
Kirche Weiterstadt machen. Wäh-
rend des Friedensgebetes am 
Freitag um 18 Uhr wird die Frie-
denskerze entzündet und bleibt 
bis zum Sonntagsgottesdienst in 
der Kirche. Gerne nehmen die 
Verantwortlichen Ihre Gedanken, 
Gebete und bewegenden Erfah-
rungen auf, um den Weg der Frie-
denskerze bis zum Buß- und 
Bettag am 19. November zu be-
gleiten. 

Team Friedensgebet 

 
Die drei Gemeinden Weiterstadt, 
Erzhausen und Gräfenhausen, die 
einen gemeinsamen Nachbar-
schaftsraum bilden, haben nun 
auch einen gemeinsamen Chor. 
Der Weiterstädter und der Erz-

häuser Chor haben sich zusam-
mengetan. Der Chor probt jeden 
Mittwoch um 20 Uhr im Marga-
Meusel-Haus in Weiterstadt unter 
der Leitung von Tatjana Watzin-
ger. Interessierte sind herzlich zu 
den Proben eingeladen. 

 
Beide Kirchenvorstände mussten 
ein drittes Mal Beschlüsse zu Be-
rechtigungen beim Abzeichnen 
der Buchungen beschließen, da 
die Vorgaben der Verwaltung sich 
immer wieder änderten.  

In Weiterstadt wurde außerdem 
am 25.8. der Haushaltsplan 2025 
beschlossen. Die Zahlen sehen 
aufgrund der Mieteinnahmen für 
das Erica-Küppers-Haus ganz gut 
aus. Wie zuvor in Erzhausen und 
Gräfenhausen hat auch Weiter-
stadt das Logo für den Nachbar-
schaftsraum beschlossen. 

Eine Praktikantin im gemeindepä-
dagogischen Dienst soll von 
Herbst bis Frühjahr wieder bei 
uns eingesetzt werden mit Birgit 
Behre als Mentorin. Hier müssen 
noch Formalia zur Finanzierung 
mit Dekanat und Verwaltung ge-
klärt werden. 

Pfrin. Bachinger berichtete vom 
Gedenkgottesdienst für den ver-
storbenen Pfarrer Winfried Klein 
in der katholischen Gemeinde, 
bei dem sie für unsere Gemein-
den teilnahm. 

In Gräfenhausen stand am 1.9. 
die KITA im Mittelpunkt. Für den 
KITA-Ausschuss wurde auf Basis 
einer Mustervorlage der Kirche 
mit den KITA-Beauftragten und 
der KITA-Leitung eine Geschäfts-
ordnung erstellt. Im Herbst wer-
den erstmals ElternvertreterIn-
nen gewählt werden. Als Be-
auftragte des Kirchenvorstands 
wurden Lea Baumgarten und Pe-
ter Sänger gewählt. 

Außerdem wurde darüber berich-
tet, dass das Außengelände der 
KITA bis jetzt nicht ideal ist. Da es 
auch bald als öffentlicher Spiel-

Rückblick Billardabend  
der TeamerInnen 

Termin Gemeinsame  
Sitzung JA und GJV 

Mitmachen: Gräfenhau-

sen: Aktion  
Tauferinnerung 

Krabbelraum frei 

Friedenskerze kommt 
nach Weiterstadt 

Mitsingen: Kirchenchor  

Aus den  
Kirchenvorständen 
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platz genutzt werden soll, wur-
den hier andere Kriterien ange-
legt als für ein KITA-Gelände. Der 
KV und KITA hoffen auf Verbesse-
rungen. 

Dann wurde besprochen, dass 
die Tradition des Gottesdienstes 
für Brot für die Welt am 1. Ad-
vent nicht mehr zwingend durch-
gezogen werden muss. Mit der 
neuen gemeinsamen Gottes-
dienstplanung wird mehr Flexibi-
lität benötigt. Auch wurde das 
besondere des Gottesdienstes 
nur von wenigen wahrgenom-
men. Die Arbeit der Organisation 
Brot für die Welt wird aber wei-
ter als wichtiges Thema für uns 
betrachtet.

 
Der sogenannte Nachbarschafts-
raum soll nun immer mehr mit 
diesem Logo verbunden werden:

 
Im Oktober wird es in der Presse 
und auf der Homepage in Farbe 
vorgestellt. Wenn man es sieht, 
wird man dann immer wissen: 
Dies ist eine gemeinsame Sache 
der drei Gemeinden Erzhausen, 
Gräfenhausen und Weiterstadt. 
Auf dem Weg zu dieser Wort- 
Bild-Marke hat uns Nina Barg, 
Mediengestalterin, fachlich super 
begleitet.  

Nach ersten Erfahrungen mit 
dem seit Sommer an die neue 
Situation angepassten Gottes-
dienstplan wird bald der Plan 
2026 erstellt. Dazu tagt im Sep-
tember das erste mal ein Gottes-
dienstausschuss der drei Gemein-
den. 

Nachbarschaft  
auf dem Weg 

Erzhausen - Gräfenhausen- Weiterstadt  

Gottesdienste 

freitags 18:00 WEITERSTADT  Friedensgebet  

So 21.9. 10:00 
 

11:30  

GRÄFENHAUSEN mit Theater T- Time,  
   Pfr. Eckert-Heckelmann 

WEITERSTADT mit Taufe, Pfrin. Gente 

Mo 22.9. 16:00  
 

GRÄFENHAUSEN Spielplatz Rebstockhof,  
 Minikirche am Montag zu Erntedank, für Kinder bis 
ca. 5 Jahren + Erwachsene, Pfrin. Gente 

SO 28.9. 10:00 
 

11:00 
 
 

18:00 

GRÄFENHAUSEN Kigo on Tour, ein XXL-Sonntags-
abenteuer, (ev. Gemeindehaus  (Darmst. Landstr. 19) 

GRÄFENHAUSEN  Erntedankgd., Pfrin.Gente, mit 
anschließendem Mittagessenbuffet „Rund um den 
Kartoffelsalat“ 

KATHOL. KIRCHE WEITERSTADT,  Ökumenischer  
   Taizé-Gd., Taizé-Team 

So 5.10. 10:00 
 

GRÄFENHAUSEN Kerbgd. mit Abendmahl,   
   Pfrin. Bachinger 

So 12.10. 10:00 
 

11:30 

13:30 

ERZHAUSEN  Erntedankgd. mit Abendmahl, 
   Pfr. Eckert-Heckelmann 

WEITERSTADT Pfr. i.R. Luh  

KELLER-RANCH  Ökumenischer Gd. zum Tierdank-
fest, Pfr. Eckert-Heckelmann und Pfr. Dr. Eckstein 

So 19.10. 10:00 

11:30 

WEITERSTADT  Pfrin. Bachinger 

GRÄFENHAUSEN mit Taufe, Pfrin. Bachinger 

Fr 24.10. 16:00 

19:00 

GRÄFENHAUSEN,  Ohlystift Pfr. Eckert-Heckelmann 

ERZHAUSEN   Abendimpuls, Petra Leichtfuß 

So 26.10. 10:00 GRÄFENHAUSEN Pfrin. Gente  

Fr 31.10. 19:00 WEITERSTADT  Gd. zum Reformationstag 
   Pfr. Eckert-Heckelmann 

So 2.11. 10:00  
 

11:30 

ERZHAUSEN  mit Abendmahl, Abschluss der  
Konfi-Kids, Pfr. Eckert-Heckelmann 

WEITERSTADT zur Tauferinnerung, mit Taufe  
   Pfrin. Bachinger 

Fr 7.11. 18:00 ERZHAUSEN  Ökumenisches Sing & Pray 

So 9.11. 10:00 

11:30 

WEITERSTADT mit Abendmahl, Pfrin. Bachinger 

GRÄFENHAUSEN mit Taufe, Pfrin. Bachinger 

So 16.11. 10:00 

 
11:30 

GRÄFENHAUSEN Bittgottesdienst  
für den Frieden in der Welt, Pfrin. Gente 

ERZHAUSEN            Pfrin. Gente  

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 8. November (für 15.11.25 -14.1.26 ) 


